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Wissenschaftliche Leitung des Symposiums

Prof. Dr. med. Tom Bschor

Die Anmeldung ist bis zum 12. März 2025  
möglich. Bitte senden Sie eine Mail an:

VIA Schankhalle Pfefferberg gGmbH 
Raum: Loft 
Schönhauser Allee 176 
10119 Berlin

Hinweise:

Bei beschränkter Teilnehmerzahl gilt die Reihenfolge der An-
meldungen. Sollten Anmeldungen/Buchungen wegen begrenzter 
Teilnehmerzahl nicht berücksichtigt werden können, werden die 
Gebühren vollständig zurückerstattet.

Stornierungen sind bis zu zwei Wochen vor der Veranstaltung 
kostenlos. Bei Stornierungen mit einer Frist von weniger als zwei 
Wochen erheben wir eine Stornogebühr in Höhe von 80,00 €. Die 
Übertragung auf einen Ersatzteilnehmer ist möglich.

Hinweise:

Die Fortbildung ist gemäß der Fortbildungsordnung der Ärzte-
kammer Berlin angemeldet. Die Veranstalter übernehmen keine 
Garantie für die Anerkennung der Fortbildung.

ISBF GmbH
Deutsche Kreditbank

IBAN: DE 88 1203 0000 1003 5239 80
Schmerzen und Schmerzerkrankungen
Herausforderungen bei der Begutachtung

Mittwoch, 26. März 2025 
15:30 - 19:15 Uhr

Schankhalle Pfefferberg Berlin

FORTBILDUNGSSYMPOSIUM

patrick.knopf@institut-sbf.de

Melden Sie sich bitte mit dem Betreff „Sympo-
sium März 2025“ an. Geben Sie bei der Anmel-
dung Ihren Namen und Ihre Kontaktdaten an.

Teilnahmegebühr:	 179,99 € (inkl. MwSt.)

Frühbucherrabatt:	 149,99 € (inkl. MwSt.) 
			   (bei Anmeldungen bis zum 	
			   31.01.2025)

Die Teilnahmegebühr beinhaltet Getränke und 
Snacks. Bitte überweisen Sie den Betrag auf 
das folgende Konto:



PROGRAMMSehr geehrte Kolleg:innen,  
sehr geehrte Damen und Herren,

Schmerzen sind die Folge vieler Erkrankungen. Sie  
können quälend sein und erhebliche Beeinträchti- 
gungen in Alltag und Berufsleben bedingen. Bei 
Chronifizierung der Schmerzen stellen sich oft 
folgenreiche sozialrechtliche Fragen, welche durch 
eine sozialmedizinische Begutachtung zu klären 
sind.

Die Begutachtung von Menschen mit Schmerzen  
stellt die begutachtenden Ärzt:innen vor besondere 
Herausforderungen. Schmerz kommt zwar häufig 
vor, ist aber diagnostisch unspezifisch, weshalb 
eine differenzialdiagnostische Entscheidung an-
hand der Schmerzcharakteristik oft nicht möglich 
ist. Zur diagnostischen Einordnung zwischen 
psychiatrisch/psychosomatischen, neurologischen, 
rheumatischen und orthopädisch-degenerativen 
Erkrankungen helfen apparative Untersuchungen 
nur bedingt. Schmerz entzieht sich aufgrund 
seines subjektiven Charakters der gutachterlich-
objektivierenden Beurteilung.

Welche Optionen haben Gutachter:innen vor diesem 
Hintergrund bei der Begutachtung? Worauf sollte 
man achten? Diese und weitere wichtige Fragen 
greift unser Symposium auf. Fünf namhafte 
Expert:innen präsentieren ihre Erkenntnisse aus 
unterschiedlichen Blickwinkeln. Das Symposium 
richtet sich an alle, die mit medizinischen 
Begutachtungen befasst sind. Wir laden herzlich 
zur Teilnahme ein und freuen uns auf einen 
spannenden Erkenntnisaustausch.

15:30	 Begrüßung und Einführung

	 Dr. med. Sonja Hager
	 FÄ f. Innere Medizin, Sozialmedizin,  

ärztliche Leiterin ISBF GmbH

15:40	 Schmerzen und Leid  
	 aus anthropologischer Sicht

	 Prof. Dr. med. Tom Bschor
	 FA f. Psychiatrie und Psychotherapie,  

ISBF GmbH, Leiter der Regierungskommission 
Krankenhäuser

	→ Diskussion

15:55	 Begutachtung von Menschen mit  
	 chronischen Schmerzen nach Leitlinie - 	
	 Umsetzung durch den Orthopäden

	 Prof. Dr. med. Marcus Schiltenwolf
	 Arzt f. Orthopädie & Unfallchirurgie,  

Rheumatologie, Arzt f. physikalische Medizin 
& Rehabilitation, Schmerztherapie und  
Chirotherapie, Sportmedizin, Handchirurgie, 
Psychotherapie, Leiter des Fachbereichs 
konservative Orthopädie & Schmerztherapie 
Universitätsklinikum Heidelberg

	→ Diskussion

16:35	 Anforderungen an die Begutachtung & 	
	 Herausforderungen bei der Bescheidung 	
	 aus Sicht der Deutschen Rentenver- 
	 sicherung

	 Volker Zibulski
	 Leiter Abteilung Rente und Versicherung,  

Deutsche Rentenversicherung (DRV)  
Berlin-Brandenburg

	→ Diskussion

17:15	 KAFFEEPAUSE

17:45	 Begutachtung von Patient:innen  
	 mit Schmerzen aus schmerz- 
	 medizinischer Sicht

	 Dr. med. Jan-Peter Jansen
	 FA f. Anästhesie, Intensivmedizin, Spezielle 

Schmerztherapie, Ärztlicher Leiter & Ge-
schäftsführer SZ Schmerzzentrum Berlin 
GmbH, Chefarzt & Geschäftsführer SBW 
Schmerzklinik Berlin GmbH

	→ Diskussion

18:25	 Begutachtung von Patient:innen mit 	
	 Schmerzen aus psychosomatischer 	
	 Sicht

	 Prof. Dr. med. Heike Künzel
	 Leiterin der internistischen Psychosomatik, 

Medizinische Klinik IV, Universitätsklinikum 
der Ludwig-Maximilians-Universität  
München

	→ Diskussion

19:05 	 Abschlussdiskussion und Fazit

	 Dr. med. Sonja Hager, ISBF GmbH

19:15	 ENDE

Dr. med. Sonja Hager 
ärztliche Leiterin, ISBF

Eik Schulze 
Geschäftsführer, ISBF

Prof. Dr. med. Tom Bschor 
wissenschaftl. Leiter  
des Symposiums

Dr. med. Sabine Schulze


